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Berlin 11 Juli
Osficiös wird berichtet In hiesigen diplomatischen

Kreisen hat das englisch türkische Abkommen wegen Abtretens

Cyperns und der Uebertragung einer Schutzherrschaft über
Kleinasien an England auch neuerdings keinen Grund zu Be
sorgnissen vor irgend einer Verwickelung gegeben

Der Gesetzentwurf gegen die staatsgefährlichen Be
strebungen der Socialdemokratie der wie neulich gemeldet
dem Staatsministerium vorgelegt worden ist inzwischen Ge
genstand schriftlicher Aeußerungen der einzelnen Ministerien
gewesen und dürfte nach Rückkehr des Vicepräsidenten des
Staatsministeriums von Wien in einer oder mehreren Sitzun
gen des Staatsministeriums berathen werden

Eine Anzahl von Trägern des Namens Nobiling
worunter Verwandte des Verbrechers haben in Folge des
Attentats vom 2 Juni an allerhöchster Stelle das Gesuch
um Genehmigung zur Namensveränderung eingereicht Man
nimmt an daß diese Erlaubniß ertheilt werden wird

Einige Erläuterungen der Voss Ztg zu dem
merkwürdigen Publikandum des Prinzen Peter von Olden
burg dürsten nicht ohne Interesse sein Der urplötzlich als
Autor auftretende Prinz gilt schon seit Jahren für leidend
seine Krankheit besteht in einer Nervosität nnd Excentrici
tät welche nicht selten heftige Hallucinationen erzeugt und
eine solche Höhe erreicht hat daß es selbst für russische Ner
ven zu viel wurde Man hat daher schon mehremale erwo
gen ob es nicht besser wäre den Prinzen seines Komman
dos zu entheben und demselben durch einen unbestimmten
Urlaub die Gelegenheit zur Erholung in einem anderen
Klima zu bieten Als ersten Schritt zu dieser Entfernung
des Kranken sah man in unterrichteten Kreisen eine Peters
burger Korrespondenz in der Nordd Allg Ztg an welche
sich in ihrer gewohnten Art des Langen und Breiten mit
dem leidenden Prinzen vor wenigen Monaten beschäftigte
in einer Zeit als die hochgehenden politischen Wogen alle
Blicke fesselten und die Fernstehenden nicht recht begriffen
weshalb man sich auf einmal so ausführlich mit dem im
Allgemeinen ganz unbekannten Prinzen beschäftige Es
scheint sich mit der Krankheit aber gebessert zu haben
der Prinz blieb und heute erscheint er als Autor auf der
Bühne dessen Machwerk der officiöse Telegraph der staunen
den Welt übermittelt Daß das Opus von den Interessen
ten kaum als schätzbares Material angesehen werden wird
bedarf keiner Erwähnung russischerseits aber wird man bald
gegen den Prinzen scharf reagiren und es ist sicher anzu
nehmen daß seine Krankheit bald einen schärferen Ver
lauf nehmen wird

Sr Maj Glattdeckskorvette Augusta 10 Ge
schütze Kommandant Korv Kapt Hafsenpflug hat am
11 Juli c von Nagasaki die Heimreise angetreten

München 12 Juli Die Delegirtenverfammlung
der bayerischen Altkatholiken hat einstimmig beschlossen durch
den Ausschuß des bayerischen Landesvereins zur Unter
stützung der katholischen Reformbewegung der Staatsregierung
folgende Erklärung zu überweisen Angesichts der Beschlüsse
welche die 5 Synode der Altkatholiken Deutschlands in der
Pfingstwoche d I gefaßt hat findet sich der Ausschuß ver
anlaßt seine bereits bei zwei früheren Gelegenheiten näm
lich vor der Bischofswahl im Mai 1873 und bei der Be
schickung der ersten Synode im Mai 1874 vorgetragenen
inhaltlich übereinstimmenden Erklärungen auch jetzt zu wie
derholen und zu erklären daß die Beschlüsse jener Synode
welche nach der gegenwärtigen Lage der Staatsgesetzgebung
einer Durchführung in Bayern nicht fähig sind als für
die bayerischen Altkatholiken bindend nicht zu betrachten sind
Die Erklärung befindet sich bereits in den Händen der
Staatsregierung

Wien 11 Juli Wie das Neue Wiener Tage
blatt meldet cirkulirt das Gerücht Graf Andraffy und
Karatheodortz Pascha seien über eine Konvention in Unter
handlungen getreten nach welcher Oesterreich den europäi
schen Besitzstand des türkischen Reiches garantirt wofür die
Pforte der Besetzung Bosniens zustimmen würde

Die Polit Korresp bringt folgende Meldungen
Aus Konstantinopel von heute Gestern und vorge
stern fanden Hierselbst langwierige Verhandlungen des Mi
nisterrathes wegen der Cession Cyperns an England statt
Aus Athen von heute Der englische Konsul in Kanea
hat von seiner Regierung den Auftrag erhalten der kreten
sischen Nationalversammlung die Einführung von Reformen
unter Garantie Englands anzubieten man glaubt indeß
daß das Anerbieten zurückgewiesen werden dürste

Paris 11 Juli Post Die Unzufriedenheit und
Erregung über Eypern dauert fort Die republikanische
Presse räth den französischen Bevollmächtigten die englische
Konvention nicht anzuerkennen eventuell die Beschlüsse des
Kongresses nur unter Protest zu unterzeichnen Der Natio
nal will wissen daß der Ministerrath Herrn Waddington
dahin gehende Instruktionen habe zugehen lassen In poli
tischen Kreisen glaubt man nicht daß die Konvention über
haupt dem Kongresse werde vorgelegt werden Gerüchte
daß Waddingtons Stellung erschüttert und er genöthigt sei
seine Entlassung zu nehmen entstammen antirepublikanischen
Kreisen und sind vollständig unbegründet Die Andeutun
gen englischer und deutscher Zeitungen daß England daran
denke Frankreich die Erwerbung Palästina s als Kompen
sation anzubieten werden lebhaft zurückgewiesen

London 12 Juli Unterhaus Auf eine Anfrage
Dilke s erklärte der Schatzkanzler Northcote unzweifelhaft
werde von der Regierung sehr bald die Bewilligung eines

mit der türkischen Konvention im Zusammenhang stehenden
Kredites beantragt werden

Nach Nachrichten welche das Reuter fche Bureau
aus Montwal von gestern erhielt sind in ganz Kanada
wegen der für den 12 d M beabsichtigten orangistischen
Demonstration umfassende militärische Vorsichtsmaßregeln
getroffen worden da die Spannung zwischen Katholiken und
Orangisten einen äußerst beunruhigenden Charakter ange
nommen hat In Quebeck sind bereits Waffenläden von
der erregten Menge geplündert worden

Rom 12 Juli Senat Bei der heutigen Bera
thung des Budgets für das Ministerium des Auswärtigen
erklärte der Minister Baccarini auf eine den Berliner Kon
greß betreffende Anfrage Caraeiolo s die Mächte hätten
für den Augenblick noch das Geheimniß zu wahren das
betreffs der Kongreßverhandlungen beschlossen worden sei
und man dürfe keinesfalls ein Urtheil fällen bevor man
das Werk des Kongresses kenne Uebrigens erinnere er an
die Worte des Ministerpräsidenten Cairoli in der Sitzung
vom 4 Mai d I daß die italienische Regierung den Grund
prinzipien des nationalen Rechtes treu bleiben werde So
bald es der Regierung möglich sei werde dieselbe das Par
lament informiren Auf eine Anfrage Pepoli s betreffs des
französischen Handelsvertrags erwiederte Baccarini Italien
fei bereit die Handelsvertrags Verhandlungen mit Frank
reich wieder aufzunehmen und erwarte die Vorschläge der
französischen Regierung

Konstantinopel 12 Juli Die heute Morgen erschie
nenen Journale veröffentlichen die englisch türkische Konven
tion Der gestrige außerordentliche Ministerrath hat sich
auch mit der griechischen Frage beschäftigt Die hiesigen
griechischen Kaufleute sind sehr erbittert über die Haltung
Englands in der griechischen Frage und haben ein ihnen von
dem hiesigen englischen Handelsstande angebotenes Banket
abgelehnt

New Nork 12 Juli Schatzsekretär Sherman hat
dem Syndikate für die amerikanische Anleihe gestern die
Anzeige gemacht daß er einer neuen Anleihe nicht bedürfe
weil er einen genügenden Betrag gemünzten Goldes im
Schatze habe um die Wiederaufnahme der Barzahlungen
bewirken zu können Auch ein weiterer Verkauf von Staats
schuld Obligationen werden zu diesem Zwecke nicht mehr
stattfinden

Vom Kongreß
Berlin 12 Juli Die heutige Kongreßsitzung dauerte

von 2 bis nach 6 Uhr Die Verlesung des Vertrages voll
zog sich ohne jeden Zwischenfall es wurde bei einzelnen
Artikeln nur die Form geändert Morgen um 2 Uhr Schluß
sitzung zur Unterzeichnung des Vertrages Die Regiernngs

Zwei Bräute
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Vergeblich stellte Malten ihm vor daß die an sich
schon so unangenehme Geschichte das fatalste Aufsehn erre
gen werde Bruchthals Stimmung war eine so düstere und
verzweifelte daß ihm weder mit Ueberredung noch mit
Vernunft beizukommen war und tief verstimmt trennten sich
beide Freunde um die nöthigen Vorbereitungen für den an
dern Morgen zu treffen

Max Malten mit seiner gewohnten Leichtlebigkeit
hatte schon ehe er in sein Zimmer gelangte das unange
nehme Gefühl des Mißfallens an dem Wesen seines Freun
des abgeschüttelt

Pfeifend kehrte er vor seiner Stubenthür wieder um
trat in Bruchthals Zimmer wo dieser schon am Schreib
tisch saß um Lilas Zukunft zu sichern welche wie er sich
Mit Rührung und tiefer Bitterkeit sagte das einzige Wesen
war dem seine Ruhe Glück Trost und Stütze brachte

Der Baron sah zerstreut auf Malten hielt mit Pfeifen
inne und reichte ihm die Hand

Höre mein Junge ich habe mich über dich geärgert
das ist freilich nichts Neues aber ich wollt es dir doch
vergeben falls mir morgen etwas Menschliches passiren sollte

Das wolle Gott nicht I Nicht um meinetwillen I Wie
kommst du auf diese Idee Max rief erschreckt der Baron
und stand mit einem unruhigen Blicke auf

Pah Du meinst wohl ich hätte Ahnungen Fällt
mir nicht einl Beruhige dich ich kam nur zurück um
dir in oxtiwa kormg meinen Segen und meine Vergebung
für dein unausstehliches Wesen zu hinterlassen denn mir
fiel ein du würdest im Falle ich zu den Vätern ver
sammelt würde dir auch noch daraus ein neues Leiden
schaffen daß du am Ende gar dächtest wir wären in Aer
ger geschieden

Ich kenne dich mein Sohn und darum kam ich zu
rück Also in Liebe und Treue So und nun schlaf
wohl Und schreib nicht so lange Gott welch ein

Glück daß ich nicht erst weitläufig mein Testament zu
machen brauche

Sambo erbt alle meine Kleider und dergleichen Bruch
thal und über das andere Rechnungen und Bücher
mag der liebe Gott walten Gute Nacht

Eine tiefe Bewegung etwas wie innerer Kampf flog
über das Gesicht des Barons er hätte den treuen Max an
sich ziehen ihn umarmen und küssen mögen vor allem hätte
er ihm auch gern Lila empfohlen aber eine falsche Scham
hielt den Ausdruck der herzlichen Liebe die Besorgniß von
Max mißverstanden zu werden das Bekenntniß zurück

Als Malten nun endlich auf sein Zimmer kam stand
dort Sambo der längst von den Kellnern des Restaurants
alles erfahren was er nicht von selbst gemerkt

Der junge Mensch sah traurig und gedrückt aus und
wollte anscheinend gern reden sein Herr aber lachte ihm ins
Gesicht und sagte Die trübselige Miene kannst du sparen
bis es so weit ist mich zu betrauern Sambo Nun mar
schier zu Bett und wecke mich morgen früh um vier Uhr

Andern Tages verbreitete sich wie ein Lauffeuer das
Gerücht daß der reiche Baron Bruchthal den schon längst
die ganze Stadt kannte im Duell lebensgefährlich verwun
det worden sei und daß sein Gegner ebenfalls einen leichten
Streifschuß am Arm davon getragen habe

Max Malten war unversehrt und hatte seinen Freund
in dessen Wohnung transportiren lassen wo allerdings die
Aerzte den Kopf schüttelten und mit geheimnißvollen besorg
ten Mienen Sprüche verkündeten deren Sinn allemal dahin
ging Man könne es nicht wissen

Die Lunge sei verletzt hieß es weiter aber erfuhr man
nichts über ihn Max Malten pflegte ihn verließ ihn fast
niemals und eine geschickte erfahrene Krankenpflegerin stand
ihm zur Seite

Wie immer hatte man einige Tage nur von dem
Duell und den Gegnern geredet hatte alle Details
deren man über sie und ihre Herkunft ihr Leben und ihre
Thaten habhaft werden konnte mit der größten Lebhaftigkeit
besprochen und dann war ein anderer Gesprächsstoff aufge
taucht und darüber der Baron den kein Mensch sah sammt
dem Rittmeister den hier niemand kannte vergessen worden

In der That war die Verwundung Bruchthals keines
wegs unbedenklich und er selbst wie auch Max Malten
waren sich darüber ganz klar Aber die kräftige Gesund
heit des Patienten und die unermüdete Sorgfalt seiner Pfle
ger wirkten fast Wunder und eher als selbst die Aerzte sie
erwartet stellte sich eine beginnende Genesung ein

Bis jetzt waren jeden Tag Anfragen gekommen schrift
liche Anfragen nach dem Befinden des Barons eine jede
nur einfach unterzeichnet L jede so eingerichtet daß es nur
zweier Bleistiftworte bedürfte darauf zu antworten

Max Malten hatte diese kleinen Billets jedesmal mit
den peinlichsten Gefühlen empfangen

Bruchthal hatte ihm sein Wort gegeben daß er sich
nach keiner Seite hin in irgend ein Verhältniß zu einer
Dame eingelassen habe und dies Wort genügte felbstverstän
lich seinem Freunde vollständig

Gleichwohl schrieb diese Billets offenbar eine gebildete
Dame deren äußere Erscheinung eine auffallende und vor
nehme war wenn man etwa über das schön oder nicht
hätte streiten wollen Bruchthal besuchte diese Dame oft
sie war jung sie wohnte ganz allein sie nahm offenbar
einigen Antheil an seinem Ergehen und die Welt legte
jedenfalls ihre unliebsamste Deutung in diese Beziehungen
des Barons Was konnte also einem derartigen Verhält
nisse zu Grunde liegen

Max Malten zerbrach sich Tag und Nacht den Kopf
darüber

Er durfte weder fragen noch irgend ein Wort seinem
Freunde gestatten der ganz stumm ganz unbeweglich bleiben
sollte wie die Aerzte befohlen hatten

Bruchthal selbst schien diese Anordnungen nicht ungern

zu befolgen er war ein sehr geduldiger Patient Max
meinte seinen Augen anzusehen daß er zu leben wünsche und

dann war auch der Blutverlust so groß daß die daraus
resultirende Schwäche vielleicht den sonst so eigenwilligen
Mann sanft und gefügig machte

Um die Mittagszeit eines dieser ersten Genesungstage
kam Sambo und ersuchte leise seinen Herrn in das Vor
gemach zu treten

Fortsetzung folgt



organe bringen den Vertrag wahrscheinlich erst nach drei
Wochen doch ist nicht ausgeschlossen daß der genaue Inhalt
des Vertrages dem englischen Parlament unverzüglich mit
getheilt wird Lord Beaconsfield verläßt Berlin am Mon
tag Die österreichischen und russischen Bevollmächtigten
reisen morgen Abend ab Dem Maler v Werner wird
Gelegenheit gegeben den Kongreßsaal zu sehen während die
Bevollmächtigren amtlich versammelt sind und am Konferenz
tisch Platz genommen haben In Kongreßkreisen herrscht
ungetheilte Befriedigung über die heute zum Abschluß ge
brachten Verhandlungen vor und der Freude des Kaisers
über den zu Stande gebrachten Vertrag wird morgen der
Kronprinz Ausdruck geben

Heute bringt der Kongreß seine Berathungen be
stimmt zum Abschluß Die Verlesung des Vertrages kann
bei jedem einzelnen Artikel unterbrochen werden doch dürfen
die Bevollmächtigten nur noch Einspruch gegen die Form
erheben gegen den Inhalt der Bestimmungen nicht mehr
Bis morgen erfolgt dann die Reinschrift des Vertrages
und um 2 Uhr die Unterzeichnung Das Hofdiner im
königlichen Schlosse beginnt um 5 Uhr mehrere Bevoll
mächtigte unter diesen Graf Andrassy v Hahmerle Corti
und Bismarck verlassen dann noch mit den Abendzügen
Berlin Die Militärkommission des Kongresses versammelte
sich heute Vormittag um 10 Uhr im Kaiserhof und begab
sich von da in das Reichskanzlerpalais wo sie unter Vor
sitz des preußischen Generalstabsoffiziers Blume bis gegen

2 Uhr tagte Der Vertrag von Berlin soll wie es heißt
unverzüglich publicirt werden nach einer Version morgen
Abend im Reichsanzeiger und in den officiellen Organen
der übrigen Kongreßmächte gleichzeitig eine andere Lesart
schiebt die Publikation bis zum Montag hinaus Viele
Kongreßberichterstatter reisten schon heute ab nachdem ihnen

gesagt worden war der Vertrag würde zuerst jedenfalls von
amtlichen Publikationsorganen mitgetheilt werden die Be
vollmächtigten konnten auch weder Abschriften aus der Hand
geben noch Analysen anfertigen lassen Der Kongreß hat
morgen grade vier Wochen getagt und in dieser Zeit erstaun
lich viel geleistet denn nicht blos der Vertrag ist sein Werk
sondern nebenbei hat er eine Menge von Vergleichen abge
schlossen und für zu vereinbarende Konventionen die Basis
geschaffen

Land und Hauswirthschaft
Der deutsche Weinbau Verein hat eine Einrichtung

getroffen welche in den weitesten Kreisen mit großer Freude
begrüßt werden wird Derselbe veröffentlicht von Zeit zu
Zeit Listen derjenigen Mitglieder welche sich beim Vereins
büreau als Verkäufer von Naturwein anmelden und in
denen angegeben ist ob die Weine sn Zros oder en ästail
abgegeben oder bei Versteigerungen zugänglich werden Diese
Listen sollen in konsumirenden Kreisen zu Tausenden ver
breitet werden um so Bezugsquellen kund zu geben von
denen Weine unter Garantie für deren Reinheit erhalten
werden können Durch die technische Abtheilung des Ver
einsbüreaus ist Gelegenheit gegeben alle von Vereinsmit
gliedern bezogenen und im Verdachte der Verfälschung stehen
den Weine einer Untersuchung unterziehen zu lassen Es
dürfte sehr für die Reellität der Vereinsmitglieder sprechen
daß bis jetzt kein einziger von solchen bezogener Wein bei
dem Bürean eingelaufen ist welcher sich bei der Untersu
chung als verfälscht erwies kein Fall bekannt wurde in wel
chem verfälschte Weine von Mitgliedern verkauft wurden
Es unterliegt daher keinem Zweifel daß der Beitritt zum
deutschen Weinbauverein sowohl im Interesse des reellen
produzirenden und verkaufenden als des konsumirenden Pu
blikums liegt Nähere Auskunft über die Ziele und Orga
nisation des Vereins ertheilt dessen Büreau in Karlsruhe
Baden

Eine originelle Methode den Hühnern
das Brüten abzugewöhnen beschreibt I Völschau in
der A Hopf Ztg wie folgt Bei herannahender Brüte
zeit will ich nicht unterlassen ein Mittel den Hühnern das
Brüten abzugewöhnen mitzutheilen welches wahrscheinlich
den meisten Lesern dieses Blattes noch unbekannt sein wird
Ich sah auf einer Wiese bei Cuxhafen mehrere Hennen wild
umherlaufen und dabei immer den Kopf nach rückwärts
wenden Beim Näherkommen erblickte ich auf dem Rücken
dieser Thiere einen Strohbüschel befestigt in der Größe von
etwa einer halben Weinflasche Ich zerbrach mir den Kopf
was diese Zierde zu bedeuten hätte jedoch vergebens An
demselben Tage lernte ich den Besitzer dieser Hühner kennen
und dieser erklärte auf meine Nachfrage der Strohbüfchel
diene dazu den Hühnern das Brüten zu verleiden Wenn
eine Henne brüten will man jedoch nicht beabsichtigt sie zu
setzen dann wird ihr ein solcher Strohbüschel auf dem
Rücken befestigt Sobald das Thier den Strohmann auf
sich fühlt verläßt es das Nest und sucht sich von dieser
wenn auch leichten doch unfreiwilligen Last zu befreien
Dies gelingt ihr jedoch nicht zwei bis drei Tage giebt sie
sich alle Mühe die lästige Bürde zu entfernen dann ergiebt
sie sich in ihr Schicksal Sie hat nun durch das Ablenken
vom Brüten dasselbe gänzlich vergessen man kann getrost
den Strohbüschel entfernen die Henne fängt nach einiger
Zeit wieder zu legen an Soweit der Besitzer der mir
noch versicherte daß das Mittel sehr probat sei Ich selbst
habe es noch nicht versucht erstens weil ich selbst viel brüten
lasse und dann wenn ich wirklich überflüssige Bruthennen habe
Freunden damit aus der Noth helfe Besitzern von Cochin
oder Brahma wird diese kleine Notiz vielleicht erwünscht
sein da bekanntlich diese Arten sich der Brütelust oft
mit einer Gier hingeben die sie kaum an das Eierlegen
denken läßt

Gurken einzumachen Dieselben werden sechs
Stunden lang in kaltes starkes Salzwasser gelegt das nach
Verlauf dieser sechs Stunden abgeschüttet sogleich kochend
gemacht und alsdann siedend über die Gurken gegossen wird
in welchem Zustande sie zwölf Stunden verbleiben Hierauf
wird dasselbe Salzwasser noch einmal abgeschüttet wieder

aufgekocht und wieder über die Gurken gegossen und eben
falls wieder zwölf Stunden darüber gelassen Sodann wer
den sie aus dem Wasser herausgenommen und eine Stunde
in frisches Wasser gelegt hierauf abgetrocknet Dann wer
den ganze Nelken Pfeffer einige Lorbeerblätter einige Fen
chelkörner in gutem Weinessig gesotten dieser wird sammt
Allem siedend darüber gegossen Derselbe Essig wird nun
in vier acht bis 14 Tagen wiederholt abgesotten überhaupt
sobald man Kahm bemerkt und dann erst Schmalz über
gegossen und zugemacht

Coursvericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 12 Juli 1878

Letzte

Divi
dende

Zins
termin Zinsfuß Angeb Gesucht

5 Hallesche Stadt Obligat V u 10 5 102,25

4V 1867 do 4 101,35 100,35

3 1818 V u,7 3V 94
4 /o Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 95,50
4 ,z Mansf Gewerksch Obli

gationen do 4 98,7 5
4Vs Unstrut Regul Obligat do 4V 100
5 /o Hallesche Zuckersiederei

Auleihe /4U 10 5 93
5 /o Hall Raffinerie Anleihe V u 7 5 100,50 99,50
5 /v Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V u 10 5

6 Sächs Thür Braunkohl
Anleihe V u 7

V
v,

6 100,50
Hallesche Bankvereins Actien 8 S 111
Neue Zucker Raff St Actien 0 4 90
Neue Zucker Raffin Stamm

Prioritäten 5 do 5 106
Hallefche Znckersiederei Act 0 too koo 1850
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 3 V 4

Glauzig Zuckerfabrik Actien 5 v 4 45
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 3 V 4 70
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 5 do 5 86
Werschen WeißenfelserBraun

kohlen Actien 17V V 4 158
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Actien 5 V 4 58
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 v 4

Hallesche Brauerei Stamm
Prioritäten 0 do 5

Tröllwitzer Papier Fabr Act 0 V 4 12
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 V 4 15
Hallesche Maschinenfabrik Act 10 do 4 99
Cönnern Malzfabrik Actien 5 V 5

Landsberger Malzfabrik Act 15 V 5
Eilenburger Kattun Manu

factur Actien 2 Vs 4

Neudeck Chem Fabrik Actien 0 koo koo 5

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereius

Packhofs Actien 2

Theater Actien 4 170
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich per Stück

Aus der Provinz
Die Erlaubniß zur Anfertigung genereller Vorar

beiten für eine Eisenbahn minderer Ordnung von Torgau
nach Riesa ist bezüglich des preußischen Staatsgebiets einem
behufs Herstellung derselben zusammengetretenen Comite zu
Händen des Grubenbesitzers Gericke zu Belgern a/E ertheilt
worden

Na um bürg 11 Juli Der Nachmittags 4 Uhr
hier von Eisenach eintreffende Personenzug sowie der kurz
darauf folgende Schnellzug trafen heute doppelt hier ein
der zweite Schnellzug mit fast einer Stunde Verspätung
Grund dieses Vorfalles war eine bei Elm stattgehabte Ent
gleisung des Personenzuges bei welcher in der Einfahr
Weiche die Maschine und zwei Wagen entgleisten weitere
Beschädigungen oder Verletzungen sind nicht vorgekommen

Aus Halle und Umgegend
Mittels Allerh Kab Ordre vom 19 v Mts ist

dem Polizei Wachtmeister Riedel hier als Anerkennung
seiner mehr als 40 jährigen pflichtreuen Dienstzeit das all
gemeine Ehrenzeichen verliehen

In der gestrigen Generalversammlung des Hand
werkermeistervereins wurde zum Delegirten für den
vom 8 10 August zu Magdeburg im Friedrich Wilhelms
garten stattfindenden Delegirtentage selbständiger Hand
werker und Fabrikanten Deutschlands Herr Webermeister
Gondermann mit großer Majorität gewählt

Der hiesigen Handelskammer ist von dem Herrn
Handelsminister folgendes Reskript zugegangen

Berlin 15 Juni 1878
Wenn auch die an den betreffenden Centralstellen der

Eisenbahn Verwaltungen eingerichteten Verkehrs und Rekla
mationsbüreans angewiesen sind alle auf die Gütertarife
bezüglichen Anfragen aus dem Publikum mit thunlichster
Beschleunigung zu beantworten so würde es doch insoweit
die Uebersendung von Tarifmaterial mit welchem die
Güterexpeditionen ausgestattet sind gewünscht wird zur
Vereinfachung des Geschäftsganges und schnelleren Erle
digung derartiger Anträge wesentlich beitragen wenn das
Publikum in Fällen der gedachten Art sich direkt an die
betreffenden Güterexpeditionen wenden möchte

Im Interesse der betheiligten geschäftlichen Kreise
lenke ich die Aufmerksamkeit der Handelskammer auf diesen
Punkt und nehme Ihre Mitwirkung in Anspruch um dem
schon durch die bezüglichen Bekanntmachungen der Eisen

bahn Verwaltungen empfohlenen Verfahren betreffs der
Anträge wegen käuflicher Ueberlafsung von Tarifmaterial
in der dortigen Handels und Geschäftswelt thunlichst Ein
gang zu verschaffen

Der Minister für Handel Gewerbe und öffentl Arbeiten
gez Mahbach

Am 15 Juli d Js wird zu Ammendorf eine
mit der Ortspostanstalt vereinigte Telegraphen Betriebsstelle
mit beschränktem Tagesdienst eröffnet werden

Civilstand Meldung vom 12 Juli
Aufgeboten Der PostPraktikant W Wehdanz Halle

und E Lange Alsleben a/S
Geboren Dem Kunst und Handelsgärtner C Gün

ther ein S Leipzigerstraße 12 Dem Spielkartenfabri
kant A Ludwig ein S Landwehrstraße 10 Drei uuehel
S Entb Jnstitut Dem Maurerpolier A Lorenz ein S
Hallgasse 7 Dem Wagenwärter A Bierwerth ein S
Landwehrstraße 2

Gestorben Der Handelsmann Friedr Huke 56 I
5 M 21 T Bauchgeschwulst Zinks Zarten 3 Des
Handarbeiter G Heinitz T Alwine 2 M 22 T Atrophie
Bernburgerstraße 25 Des Zimmermann E Mittag S
Richard 13 T Krämpfe Klausthorvorstadt 14 Des
Handarbeiter W Köhler S Wilhelm 1 I 3 W 26 T
Eroup Liliengaffe 3

des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 13 Juli 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo bis 220 M
Roggen 1000 Kilo 144 150 M für hiesige Landwaare fremder

140 M
Gerste 1000 Kilo ohne Geschäft
Gerstenmalz 50 Kilo 14,50 15 M
Hafer 1000 Kilo fremder 142 M hiesiger 158 M Feste Haltung
Kümmel 50 Kilo für reine trockene Waare bis 33 M
Mais 1000 Kilo 137 M Bei Kleinigkeiten bis 140 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 285 290 M Rübsen 275 280 M
Stärke SV Kilo stark gefragt 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente unverändert Kartoffel 54 M

Rüben 52,50 M
Rüböl 50 Kilo 34 M
Malzkeime so Kilo 4,60 M hiesige höher
Futtermehl 7,50 8 M
Kleie Roggen 5,75 6 M Weizenfchaale 4,70 M Weizengrieskleie

5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo auf Termine 7 7,25 M gefordert
Heu 50 Kilo 3,75 4 M

Rohzucker Von den wenigen vorhandenen Vorräthen wur
den im Laufe dieser Woche 300000 Kilo 6000 Ctr aus dem
Markt genommen die bei der sortdauernd festen Haltung ca 50 Pf
höher bezahlt wurden

Raffinirter Zucker Die Kauflust bleibt andauernd zu vol
len Preisen eine gute uud sind gemahl Zucker bei mangelnden Vor
räthen theilweise M 0,50 höher bezahlt worden

Umsatz 47000 Brode und 150000 Kilo 3000 Ctr gemahl
Zucker

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn
Crystallzucker

Kornzucker 97
96 68,00Rohzucker 93Nachprodukte 94 89, 60,00 51,00

Melasse ohne Tone 8,20 8,00
Raffinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß 81,50

II 80 50Melis 1 79,50
Gemahl Raffinade mit Faß M 78,00 76,00

Melis I 75,00 74,00II 73 00 71 00Farin blondgelb 68,00 65,00
braun 53,00 48,00

D a t

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Liu

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

12 Juli

13 Juli

2Nm
10 Ab

7M

332,8
333,7

334,0

14,00

11,60

11,20

17,5

14,5

14,0

4,06

3,69

4,39

328,74

330,01

329,61

61 8
67 9
83,5

LVs

Gartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 9 Juli

Hr vr Richter eröffnete die Sitzung Nach Vorlesung
des Protokolls hielt Hr Kunst und Handelsgärtner Bräter
Vortrag über Rosen und zwar über die Anzucht von Un
terlagen zu edlen Rosen Redner führt die zu Unterlagen
verwendeten Rosen an wie die Manetti Rose die von Eng
land vielfach verwendet wird doch ist dieselbe für unser
Klima ziemlich empfindlich Die Zimmetrose Ross oiu
uamiZiiikg, ist härter als die Manetti Rose hat aber ein
zu sprödes Holz und bricht beim Umbiegen leicht Eine
gute Unterlage zu Bengal und Theerosen gewährt die
Alpenrose Loss Ixiua Die Weinrose Losa rudigi
aos t ist ziemlich dauerhaft aber ihrer vielen Dornen wegen
sehr unbequem und hat außerdem für viele Sorten einen
zu schwachen Wuchs Die beste wenigstens für uns Nord
deutsche ist unsere gemeine Hundsrose Losg eg mus, die
selbe hat alle diejenigen Eigenschaften die sie haben muß
sie ist vollständig hart besitzt ein ausgezeichnetes Wurzel
vermögen bildet Stämme von jeder gewünschten Höhe und
läßt sich leicht umbiegen In neuerer Zeit ist denn auch die
Anzucht von Rosa oamruz in größerem Maaße betrieben
worden und sind dieselben auch an Qualität bedeutend besser
als die bisher verbrauchten Waldwildlinge hauptsächlich
weil dieselben einen viel besseren Wurzelstock haben Die
Anzucht ist sehr leicht Man nimmt im Herbst die voll
kommensten Früchte der Rosa oamng, welche durch ihre
glänzende rothe Farbe anzeigen daß sie ganz reif sind
heraus und säet sie sogleich in ein schon vorbereitetes Beet
das tief umgegraben und tüchtig gedüngt ist und zwar mit
altem verrottetem Dünger entweder in breitem Wurf oder
besser in Reihen von 2 Zoll Tiefe und 6 Zoll Breite
Bei trockenem Wetter thut man gut den Samen zu be
ziehen und können die Samen schon im April aufgehen
Um einen kräftigen Wurzelstock zu erhalten pikirt man die
jungen Pflänzchen sobald sie das vierte Blatt gebildet ha
ben auf ein zubereitetes Beet die Wurzeln kann man bis
zur Hälfte verkürzen muß die Pflanzen jedoch die erste Zeit
schattiren und feucht halten und find so behandelte Pflan
zen zur Winterveredlung stark genug Zu Hochstämmen



braucht es immer noch 2 Jahre und thut man gut die
Rosen nicht zu verschneiden es kommen dann die starken
Triebe aus dem Wurzelstocke schon durch und erreichen die
gewünschte Höhe Hr Spindler empfiehlt noch die Da
mastener Rose zu Unterlagen für Dilettanten weil dieselbe
fast immer genügenden Saft hat ebenso die Rosg osMo
I M die neuerdings gezogen wird Dieselbe soll sehr leicht
aus Stecklingen wachsen und ist von großer Elastizität dazu
vollkommen hart Das Referat des Hrn Rentier Krause
war wieder recht reichhaltig Referent empfahl die gewöhn
liche russische Gurke als Treibgurke und sehr fruchttragend
Ebenso eine neue M Mu ins mit weiß gefleckten
Blättern ferner eine wsäis xieta und eine neue
Kväi MZ W I komas Hook die als Marktpflanze sehr gut
sein soll

Hr Dr Richter verlas das Programm zur nächstjäh
rigen Ausstellung welches angenommen wurde ebenso verlas
der Schriftführer die von der Kommission aufgesetzte Ver
teilung der Preise welche nach einigen Zusätzen ebenfalls
angenommen wurden Ausgestellt waren von Hrn Bräter
Zwerg Georginen in Töpfen und eine Kollektion Zwerg
Lantanen von Hrn Glück 3 und von Hrn Spindler 6 Gur
ken Die Gurken des Hrn Spindler und die Georginen
des Hrn Bräter wurden prämiirt Als Preisrichter fnn
girten die Herren Rosch Spelling Schmidt Wolf und
Schröter Als Mitglied wurde aufgenommen Hr Rentier
Stertz Neu angemeldet wurden die Herren Banquier
Bethcke Kunst und Handelsgärtner Rollert und Knnst
und Handelsgärtner Ebersberg Schluß lO Uhr

Vermischtes
Die Zunahme des Proletariats in den

Städten Wie sehr man allerorts wegen der großartig
angeschwollenen Armenbudgets der wachsenden Unsicherheit
in einzelnen großen Städten des öffentlich sich zeigenden
Elends sich davon überzeugt hat daß das Wachsthum unse

rer großen Städte vielfach nur eine Scheingröße ist zeigen
auch die neuesten Verhandlungen über den Unterstützungs
wohnsitz Gegen die beantragte Revision des Gesetzes wonach

an Stelle der zweijährigen Frist zum Erwerb des Unter
stützungs Wohnsitzes die einjährige treten soll und statt des
24 zurückgelegten bereits das 21 Lebensjahr dazu berechtigen

soll haben sich bekanntlich zahlreiche Stimmen erhoben
Bedeutungsvoll ist unter diesen die Denkschrift des Darm
städter Oberbürgermeisters Ohly dieselbe erfuhr auf dem
kürzlich in Darmstadt stattgehabten Städtetage seitens der
hessischen Bürgermeister einhellige Zustimmung Der Ober
bürgermeister von Darmstadt sagt darin Ich könnte viele
Fälle anführen wo Personen von ihren Landgemeinden zu
dem Zweck unterstützt worden sind um in die Stadt zu

ziehen und hier allmählich den Unterstützungswohnsitz zu er
werben Es giebt Landgemeinden die sich im Lause der
letzten 5 6 Jahre ihres sämmtlichen Proletariats zu Lasten
der städtischen Armenkasse entledigt haben Daß wir in
Darmstadt für unsere unbezahlte Volksschule auf einmal 3
neue Schulhäuser bauen und einrichten und zahlreiche Lehrer
anstellen mußten hat lediglich in dem Zuzug der letzten
Jahre und in den leichtsinnigen Ehen der Hereinziehen
den seinen Grund Ebenso verhält es sich mit Erweiterung
unseres Hospitals welches mehr als 100,000 verschlun
gen hat und doch nur kurze Zeit ausreichen wird Das
Zusammendrängen solcher besitzlosen uustäten Massen in
den Städten erleichtert wesentlich die Organisation von Be
strebungen welche dem Eigenthum der Ehe der Religion
und den Sittengesetzen feindlich gegenüberstehen Mit Ent
setzen nehmen wir wahr daß nicht nur die Zahl der Ver
treter dieser Organisation in den politischen Körperschaften
wächst sondern daß dieselben auch anfangen in städtischen
Vertretungen die Majorität zu erlangen

Der Allerweltsvetter Kaum daß sich Mehemed
Ali den stürmischen Umarmungen seines Magdeburger Onkels
dem er beim Barte des Propheten schwören mußte Magde
burg nach Erledigung seiner diplomatischen Mission zu besu
chen entrissen hatte kam schon wieder Einer Dies
mal wars kein Onkel sondern eine Art entfernter Vet
ter der seinen lieben guten Karl durchaus zu sehen
wünschte Wie bei uns der Freitag meist als Unglückstag
betrachtet wird so bei den Türken der Sonnabend Dieser
Betrachtung sich hingebend ließ der Diplomat der hohen
Pforte auch diesen Besuch über sich ergehen Die Bande
der Verwandtschaft verleugnen sich ja nicht so leicht
Eduard B wie auf der dem Diener übermittelten Karte
stand wurde von seinem lieben Vetter empfangen Es sind
jetzt schon 32 Jahre her seit wir uns nicht wieder gesehen
begann der deutsche Vetter dessen Französisch sofort
den Engländer verrathen ließ Das ist wohl möglich
erwiderte Mehemed Ali mit einem Stoßseufzer Wir
waren damals beide muntere Knaben fuhr der Magde
burger fort noch erinnere ich mich als wir einst auf
den Wällen von Magdeburg disputirten über Ja ja
fiel Mehemed Ali ein wenig ungeduldig ein wir unter
hielten uns damals über alles Mögliche nur nicht über
Politik thun wir dies auch heute Mcm illustre
eousin begann nun wieder der Magdeburger wer
hätte das vor 32 Jahren gedacht daß Sie dereinst als
Vertreter eines fremden Landes nach dem eigenen Vaterlande
kommen würden um da im Vereine mit den Abgesandten Euro
pas eine Weltfrage zu lösen Und wer hätte es damals
gedacht fiel Mehemed Ali schnell ein daß ich meinen
Herrn Better nach so langer Zeit dereinst als Reporter

eines englischen Journals begrüßen ihm viel Glück bei An
deren wünschen und sonach Adieu sagen würde äisu
llwu eousiu

Nachtrag
Berlin 13 Juli Original Telegramm Da

voraussichtlich im Befinden Sr Majestät des Kaisers wesent
liche Veränderungen in nächster Zeit nicht zu erwarten sind
so werden tägliche Bulletins nicht mehr ausgegeben werden

Lauer Langenbeck Wilms
Berlin 13 Juli Der Erfolg der socialdemokrati

schen Agitation bezüglich des Massenaustritts aus der evan
gelischen Kirche ist nach einer im Evangelisch Kirchlichen
Anzeiger veröffentlichten amtlichen Uebersicht ein sehr win
ziger Bei einer Einwohnerschaft Berlins von ca 600 000
Evangelischen über 15 Jahren ausschließlich der Militär
gemeinde beliefen sich die Anmeldungen zum Austritt auf
1350 während nur 553 wirklich austraten und seit dem
2 Juni hat die Socialdemokratie Wichtigeres in Berlin zu
thun so daß vom Massenaustritt überhaupt nicht mehr die
Rede zu sein scheint

London 13 Juli Original Telegr Daily
News melden aus Wien vom 12 d M Die Ver
handlungen zwischen Oestreich und der Pforte betreffs der
Okkupation nähern sich der Vollendung um Zusammenstöße
zu vermeiden werden die Oestreicher langsam vorrücken Der
Vali Bosniens erhielt Ordre seinen Einfluß unter der mu
hamedanischen Bevölkerung auszuüben damit sie keinen Wi
derstand leiste

London 12 Juli Dem sich eben zur Abreise nach
Ehpern rüstenden General Wolseley ist bereits der Plan
einer großen Finanzgesellschaft zur Erbauung von Eisenbahnen
auf der Insel Cypern vorgelegt worden Im Unterhause
theilte Northcote noch mit daß demnächstige Geldbewilligun
gen zur Ausführung des mit der Türkei getroffenen Abkom
mens gefordert werden würden

Paris 12 Juli Die Rspublique franoaise setzt
ihre Polemik bezüglich des Kongresses fort und besteht dar
auf daß Frankreich und Italien jede Solidarität mit den
andern Mächten von sich weisen und durch die Verweigerung
ihrer Unterschrift erklären sollten daß sie mit der Zer
stückelung der Türkei nicht einverstanden sind Das
Journal des Debats sagt es habe seinerseits nur den

Wunsch daß Oesterreich sich an dem Vorgehen Englands
ein Beispiel nehmen und für sich nun in Europa durchsetze
was England in Asten vollbracht habe

Erklärung der Redaktion
In Bezug auf die in Nr 160 d Bl am Schlüsse der Inserate

abgedruckte Danksagung bemerken wir daß wir mit der Aufnahme
und Auswahl von Anzeigen nichts zu thun Haben

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle

1 Pack volle 1 y Patronen 8 Pfg 15 Pack Mk 1 empfiehlt i k große Ulrichstraße 51 H 52155
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastatiou
soll nachstehendes dem Schuhmachermeister
Christian Friedrich Karras zu Halle a/S
gehöriges im dasigen Grundbuche Band 2
Matt Nr 62 eingetragenes Grundstück Grund
steuerbuch Nr 106

Nr 1 Wohnhaus mit zwei Seitengebäuden
und Hofraum Nutzungswerth 450

Spiegelgasse Nr 10
am 5 September 1878

Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 32
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 12 September 1878
Vormittags 11 Uhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in Unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präklusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 5 Juli 1878
Königliches Preußisches Kreis Gericht

Der Subhastano ns Rich ter

Ein Laden nud mehrere Wohnungen
zu vermietheu Hermannstraße 5

Eine Wohnung 3 St 2 K K 1 Octo
ber zu verMiethen gr Ulrichstraße 18

2 St K K und 1 St K K nebst
Zubehör zu vermiethen Beefenerstraße 4

3te Etage
Martinsgasse 11 zu vermiethen und 1 Octo
ber beziehbar

3 St 4 K K n Znb Beletage
sofort oder später zu beziehen

Zinks Garten 1 am Gymnasium

Eine frdl Wohnung Aussicht
nach der Promenade zu verm

M Elfte Wagenfabrikant

Harz SS
sind zu vermiethen 2 Wohnungen zu 450 u
15V 4 zum 1 October zu beziehen

2 St K K 1 St K K 1 St 2 K
K Nähe der Bahn zu vermiethen 1 Octbr
zu beziehen Zuckerraffinerie 8

Gr Märkerstraße 7 ist eine Wohnung
zu 40 H sofort beziehbar eine gleiche zu
50 H u 65 zum 1 October zu verm

Eine geräumige Wohnung 2 St 2 K
1 Küche u Zubehör Preis 110 H 1 Octo
ber zu beziehen event gleich Paradeplatz 1

Verschiedene Wohnungen zu ver
miethen Näh zu erfragen H 52149

Henriettenstraße 12 im Milchkeller bei
Stockbaner

2 St 2 K und Küche 1 Etage zum
1 October zu beziehen gr Klausstraße 30

Logis f 150 H verm gr Berlin 10 I
Eine Wohnung zu 180 an einz Leute

zu vermiethen Brunoswarte 4
Eine geräumige Wohnung für 60 H ist an

anst Leute zu vermiethen Magdebnrgerstr 2

1 frdl Logis zu 50 u 2 St K K
zu 65 LA 1 October zu v Rathswerder 5

1 St 1 K 1 K u Zub an ruh Leute
1 October zu vermiethen Gerbergasse 15

Magdebnrgerstr 30 ist eine Wohnung
best aus 2 Stuben und Küche per sofort
oder 1 Oct für 180 zu verm Zu

erfr bei Ernst Haaßengier gr Steinstr 1 0
Große Steinstraße 1v ist eine

herrschaftliche Wohnung bestehend aus
8 Piscen per 1 August oder 1 Octo
ber d I zu vermiethen

l Große Steinstraße 19 sind im
Parterre geräumige Comptoirs u La
gerräume bestehend aus 6 Piscen per
1 September oder 1 October d I
zu vermiethen

2 Wohnungen zu 65 u 40 H zu verm
1 Oct zu beziehen Zu erf Mühlberg 3 I

Eine Wohnung 50 H zu vermiethen und
1 October zu beziehen Pfännerhöhe 9

1 Wohnung zu 40 Geiststraße 29 I
1 Wohn zu 50 42 30 Spitze 33
Eine Wohnung für 30 A für einzelne

Leute zu vermiethen Langegasse 5d
St K K zu vermiethen Unterplan 4
1 St 1 St u K zum 1 October zu ver

miethen Baderei 3
1 St K K und Zubehör zu vermiethen

Zu erfragen Fleischergasse 21

1 Wohnung zu 135 zu vermiethen und
1 October zu beziehen gr Rittergasse 3
St 2 K K zu vermiethen Mühlweg 30
St K K 1 October Wuchererstr 12 I

2 freundliche Wohnungen nebst Zubehör zu

vermiethen Oberglaucha 15
Logis f z j Leute Wilhclmstraße 38

Frdl Wohn f einz Leute Geiststr 57 I
Kl Stube mit Bett zu vermiethen

Harz 30 I
1 bis 2 anst jnnge Mädchen finden

fr Logis Zu erfr
gr Ulrichstraße 23 im Eckladen

Frdl Stube als Schläfst gr Steiustr 59 H I

Möblirte Stube und Kammer zu ver
miethen gr Märkerstraße 7 I

Giebichenstein Triftstraße 29 sind 2 Woh
nungen zu vermiethen

Möbl Wohnung sowie Schläfst mit Kost
sofort zu beziehen Landwehrstr u Bahnhof

straßen Ecke 3 G Krebs
Eine freundliche möbl Stube

sofort zu vermiethen
Magdeburgerstraße 7 bei Amthor

1 fr möbl St f 9 kl Klausstraße 2
Freundl möbl Stube Taubengasse 9 II
F möbl Zimmer m E alter Markt 9

Frdl möbl Stube u K an e H Trödel 4
Möbl Stube als Schlafstelle zu verm

Marienstraße 1 Hinterhaus I N d Bahn
Ein Stübchen mit Bett sofort 0 I August

zu vermiethen gr Steinstr 32g Hof III
Möbl Stube monatl 9 Trödel 17
Möbl Stube sof neue Promenade 8 I
Freundliche möblirte Stnbe n K zu

vermiethen sofort oder später auf Wunsch
mit Kost gr Märkerstraße 17
Möbl Stube als Schläfst Bahnhofstr 8 II

Eine kl Wohnung 1 October zu beziehen
Ludwigstraße 2

Freund möbl Stube Königsplatz 6 III
Ein freundl möbl Zimmer sofort zu ver

miethen gr Steinstraße 49 II links

Eine gut möbl Wohnung zu verm
Bechershof 8

Fein möbl Wohnung Brüderstr 13 II
Möbl Stube u K gr Märkerstr 4 II

Möbl Z Leipzigerstr 101 H Friedrich
Möbl Zimmer für 1 auch 2 Herren sofort

zu vermie then Magdeburgerstraße 7
Freundl möbl Stube und Kammer sofort

an Z od 2 Herren zu v Schmeerstr 24 II
Möbl Stube an e anst H sof 0 I Ang

zu verm Königstr 15,1 Eing Landwehrstr
Fein möbl Zimmer nebst Kabinet sofort zu

beziehen Brüderstraße 16 II
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 I
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H I
Anst Schlafstellen m K Landwstr 12 p
Anst Schlafstelle an der Halle 13
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4

Schläfst Steinbocksgasse 3 II am Trödel
Logis mit Kost Landwehrstraße 7 H II
Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 10

Anst Schlafstelle offen Mühlberg 6
Anst SchlafstM Dachritzg 10 p Rößler
Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Anst Schlafstelle Markt 18 III
3 anst Schlafstellen Steg 8 I l
Anst Schlafstelle m K Breitestr 4 II

Anst Schläfst m K Bahnhofstr 11 H r I
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26 p
Anst Schlafstelle n Hanfsack 1 II
Anst Schlafstelle mit Kost für 3 junge

Leute Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II
Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hos III
Anst Schlafstelle mit Kost Schulberg 8 I
Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II
Anst Sch laf stelle kl Schlamm 3 I
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 47 III r
Schlafstellen gr Ulrichstr 52 bei Fink
Anst Schlafstelle zu erfragen in der

Herings Handlnng Weidenplan 9

Anst Schlafstelle offen Domplatz 6
Anst Schläfst m K Königstr 22 im Laden

Hall
Montag
all Turn Verein

s nnd Donnerstags Uebnna
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Durch günstigen Einkauf eines sehr bedeutenden Postens F sindIwir in der

Lage unsere sämmtlichen

billiger als jvÄv Q i vniivi x abgeben zu können und werden von heute ab in unserem
Geschästs Lokale

NM grotze Illrichstrake 11
zu nachstehenden Lest Preisen verkaufen

Dowlas Damenhemdeu Stück nur 12 H
Dowlas Damenhemden mit gestickten Einsätzen Stück nur 22 A,
Towlas Herrenhemden Stück nur 15 A
Dowlas Knabenhemden Stück von s ab
Dowlas Mädchenhemden Stück von 5 ab

StÜck Mtv 3 Sgr
Sämmtliche Wäsche ist sauber und dauerhaft gearbeitet und übertrifft an Haltbarkeit

jeden andern Stoff

Deutsches LonZrW AsLclM

Rathhausgasse 16 Rathhausgasse tS

WW M M XZWAU V UMMDa es nicht möglich war das große Waarenlager bis znm 1 Juli
in der Poststrasze Nr 10 zn räume so sollen sämmtliche Artikel zu noch viel

billigern Preisen in NatWausgasse Nr 16
abgegeben werden

SStl ttök Mtd

i stMZ K,sS alle Arte
WOKiSAckr ÄAGU und seldstgefertigte und Wiener nnd

MH kleine und größere Beträge gegen genügende Sicherheit weist nach

MM U VHDy L q, Weidenplan 8
Aligememe Waljlcr VechmmlmS für Halle md den Soolkreis

Nachdem die Versammlung der liberalen Vertrauensmänner am 2 Juli c den Herrn Professor als Caudidaten der liberalen Partei iu
Aussicht genommen und dem verstärkten Comite den Auftrag ertheilt hat eine allgemeine Versammlung auszuschreiben geben wir unsern Freunden davon Kenntniß
daß diese Versammlung

Dienstag den 16 Juli Nachmittags 3 Uhr im zu Halle a/S
stattfinden wird Wir laden zur Theilnahme an derselben alle Freunde der liberalen Sache aus Halle und aus dem Saalkreise hierdurch mit dem Hinzufügen ein
daß Herr Professor Vvrvt in der Versammlung anwesend sein wird

Halle a S den 12 Juli 1878
Das vereinigte Comite der liberalen Partei

Bethcke Banquier Booch Kaufmann Fiebiger Justizrath Friedrich Maurermeister Fnbel Landtagsabgeordneter Haym Professor Helmbold Kaufmann
Herzfeld Justizrath Jellinghans Kaufmann Krause Glasermeister Liebau Kaufmann Reiuecke Landtagsabgeordneter Dr Richter Mffer Kaufmann

V Radecke Justizrath Riebeck Kommerzienrath Riedel Direktor L Sachs Kaufmann Weiuack Kaufmann
Günther Gutsbesitzer Deutleben Keutel Gutsbesitzer Kirchedlau Köhler Apotheker Wettin Meuuecke Seilermeistcr Wbejün Pitzschke Kaufmann Löbejüu

Reichardt jun Kaufmann Giebichenstein B Richter Kaufmann Wettin Vogel Direktor Rolhendurg Weinreich Gutsbesitzer Reideburg

VvvIlZvistvi

stkts I g Fsr unä Zwxüsdlt dilliZst Zr 3tsinstrg,8S6 31
Staken verschiedener Längen empfiehlt billigst

Holzhaudluug v O,/,,gr Steinstr 31

z I ucüisi UQZ UZ älsrH Zu Folge anderweitiger Uebernahme bin ich gesonnen mit meinem reichhaltigen

M Lager von t u i in aller Kürze zu jedem nurI annehmbaren Preise zu räumen wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einlade

U 52156 gr Ulrichstraße 33

I r dLekTlWZsiä Haniiarbeit
empfiehlt zu sehr billigen Preisen die

Band Zwirn nnd Karn Handlnng an
lArekusr LMmAnn MMo1 sr

große Steinstrasze 72 nahe Kleinschmieden

Generalversammlung des Schuhmacher Vereins
Montag den IS IM 1878

Tagesordnung
1 Rechnungslegung der Schuhmacher Vereinskasse
2 Decharge Ertheilung an den Rendanten der Revision bezüglich der in voriger Gene

ral Versammlung gelegten Rechnung der Schuhmacher Vereinskasse
3 Decharge Ertheilung der Provinzial Verbandskasse
4 Wollen wir einen Protokollführer annehmen welcher nicht aus unserer Mitglied

schaft ist
5 Gleichzeitig bringen wir auf die Tagesordnung welche Gratifikation unser Rendant

das erste Jahr für Mühewaltung der neu zu errichtenden Begräbniß Unterstützungs
kasse erhalten soll

6 Vorstandswahl des Vereins Sollte noch Zeit dazu sein so soll auch noch der Vor
stand des Provinzial Verbandes gewählt werden L 4326

Heute Sonntag den 14 Juli von Nachmittag ZV Uhr an

M rtAbends von 7 Uhr an

W U siIc MMM mit freier Nacht MM

ZUsill
frischen

fti DPM lö V IjbNNI MawNW Mtzai MM

NoutllA äeu 15 Iu 1878 6
Im Laals äss Vv1 kssc1iu1Zs1zAuliss

4 rt
untsr I siwnA

üb Herr AIusikÄirvotor vukkvnnä nntsr AgfäUiAgr NitwirkunA
clss rg nlsin IZiiKviiiv OonoörtsänAerin von lüvr unä äss Hsrrn

H türstl Oonosrimkistöi tlus Fonäersimuskn

1 8 ni to kür XIavisr nnä Violins ox 30 Oinoll von likvtbovov
2 MkIitK 8 NK IN Llror mit XIaviör von I i eliubvrt
3 riv von Uossi
4 Odorlieller von kvl 8eknmann
5 8 8tüvllk kür Violine
6 koliUltl s Horn Olwr von lt 8 ükvinboi Avi
7 I ietlvr am Kl rvivr von kol 1 i uiiü 8eliumann un,l kubinsteiu
8 OK rIieÄor von Kot

Zllvt n nuniworirton Ult/en z 2 50 u nieiit nninrnsrirton Is,tiikn
50 sinä in äor Nusi Älisniietlläluno von II xu Irg bsng 1

6

Sonntag den 14 Jnli
rt

v d Capelle des Stadtmufikdir Herrn n iiv nnter Mitwirkung des auf
der Durchreise fich befindeudeir iti z Opvi iiKiÄnKvr

xrimo artisto üsil oxora italiti n äsl tög,tro önios a VonoÄa
Programm an der Kasse

Anfang 8 Uhr Entrve Person 30 Pf

Sonntag den 14 Juli
Zwei große EM Militiir Cmcerte
gegeben vom Mnstkcorps der königl Unteroff Schnle MWeitzenfels

Eutr e 25 Pfennig

Art
Dienstag den 16 d Mts Abends 8 Uhr

Großes EMMMr Comert
gegeben vom Trompeter Corps des kömgl sächf 3 HUsaren Reg Nr 18 unter
Leitung ihres Stabstrompeter und Trompetinen Virtuosen Herrn
Aiüiivr Zum Schluß Märsche und Tänze anf den nur bei der sächf Ka

vallerie geführt Feldtrompeten
EntrSe 25 Pfennig

F FF VLrartsrei Z,öLt rz tic n Ü ossx1s,t2
Montag den 1, Juli Abends

Ii vlr W r tverbnuden mit

IS s z und WAnfang 7V Nhr
Für den redactiomllm Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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